
Maria Garcia wircl Heacl 
of Culinary im «Herrnita- 

«HERMITAGE»: MARIO GARCIA ÜBERNIMMT 
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qe Lake l.ucerne». Der 
junge Koch gewann unter 
anderem clen prestige­ 
trächtigen Wettbewerb 

.. . . . . .. . 
Bocuse d'Or Suisse. Sein 
Ziel ist es, clas Restau­ 
rantkonzept an clie Haus­ 
philosophie «Unique 
Wellbeing» anzupassen. 
Dafür wircl er auf eine 
bewusste, regionale uncl 
saisonale Küche setzen. 
hermitage.ch 
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«THE ALPINA GSTAAD»: BARTO­ 
LOMEIS WIRD EXECUTIVE CHEF 
«The Alpina Gstaad» ernennt Francesco 
De Bartolomeis zum Executive Chef. Der 
gebürtige Italiener setzt auf zeitgemässe, 
international ausgerichtete Küche. Ab 
Herbst wird auch das Restaurant «Monti» 
neu ausgerichtet, mit Fokus auf gemein­ 
schaftlich erlebbarem Dining und Resi­ 
dency-Konzepten. thealpinagstaad.ch 

,\ ·•1_ .. ·: ;1 
., .. ~ \.ap. ,., 1 

- . .., '. ........_ -- 
,..~~:;- ;.· 

CANDRIAN 
ÜBERNIMMT «SÜD» 
Das «Süd» im Zürcher Hauptbahnhof 
wird ab September von der Candrian 
Gruppe betrieben. Trotz Überarbei­ 
tung des Konzeptes im letzten Herbst 
konnten die Inhaber Valentin Diem 
und Nenad Mlinarevic das denkrnal­ 
geschützte Restaurant mit 140 Plät­ 
zen nicht gewinnbringend betreiben, 
wie sie in einem Newsletter verkün­ 
deten. Der Zürcher Gastroriese wird 
die Mitarbeitenden übernehmen. 
sued-zuerich.ch 

EIN SOMMER LANG PARAISO 
Das Zürcher Restaurant «Drei Stuben» 
verwandelt sich diesen Sommer ins 
«Paraiso», Küchenchefin Corin Schmids 
Sommerküche fokussiert sich auf Crudos, 
Carpaccios, Spiesse vom Holzkohlegrill 
und Gerichte vom Feuer. Die grosse 
Terrasse eignet sich perfekt für sommer­ 
liche Genüsse. drei-stuben.ch 
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SCHWEIZER STRAUCH­ 
BEEREN IM PLUS 
Der Schweizer Obstverband erwartet dieses Jahr 
eine gute Strauchbeerenernte: 2.411 Tonnen Him­ 
beeren, 923 Tonnen Heidelbeeren, 506 Tonnen 
Brombeeren und 303 Tonnen Johannisbeeren 
sollen es werden. Ausser bei den Brombeeren 
werden, dank wachsenden Anbauflächen, durchs 
Band höhere Erntemengen erwartet als im 
Vorjahr. Der vermehrte Anbau in Folientunnels 
und Gewächshäusern schützt die empfindlichen 
Früchte zudem vor Wetterextremen. 
swissfruit.ch 
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KEINE NEWS MEHR 
VERPASSEN 

Mit eiern Falstaff-Newsletter sincl Wein­ 
freuncle uncl Gourmets top informiert1 

Die Falstaff-Online-Redaktion versorgt 
Sie mit clen aktuellsten Nachrichten 
uncl Informationen aus clen Bereichen 
Wein, Gourmet uncl Reise. Dazu gibt 
es attraktive Gewinnspiele mit 
sensationellen Preisen! 
Also gleich anmelden auf 
go.falstaff .com/newsletter 
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